
 

Die Wiederaufnahme der Neubauförderung für 
energieeffiziente Gebäude 
 
Ulm, 25. April 2022: Ab dem 20.04.2022 können wieder neue Anträge bei 

der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) für den Neubau von 

energieeffizienten Gebäuden gestellt werden. Die Wiederaufnahme der 

Neubauförderung erfolgt allerdings zu geänderten Bedingungen und in 

deutlich begrenztem Umfang. So waren die wieder gestarteten BEG-

Neubauförderung in einigen Kreditvarianten bereits am ersten Tag 

erschöpft.   

 

Ab dem 20.04.2022 erfolgt die Korrektur des Förderstopps für energieeffiziente 

Neubauten im Rahmen der Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)1, 

welche die KfW im Januar 2022 verhängt hat. 

 

Mit der Wiederaufnahme der Neubauförderung legt die Bundesregierung ihren 

Förderschwerpunkt auf die klimatisch wirkungsvollere Bestandssanierung. 

Künftig fördert der Gesetzgeber nicht mehr den Einbau von Gasheizungen. Im 

Rahmen von Neubauvorhaben werden nur noch Wärmeerzeuger auf Basis 

erneuerbarer Energien gefördert. Markus J. Schmidt, Geschäftsführer der EVO 

Gruppe erläutert: „Das Auslaufen der Förderung für Heizungen, die mit fossilen 

Brennstoffen betrieben werden, ist überfällig. Es ist definitiv ein Schritt in die 

richtige Richtung“.  

 

Neubauförderung: wieder gestartet und schon eingestellt? 

Für die Anträge zu Neubauvorhaben stehen ab dem 20.04.2022 begrenzte 

Haushaltsmittel in Höhe von 1 Milliarde Euro und nur bis zum 31.12.2022 zur 

Verfügung. Da es vorherzusehen ist, dass diese Fördersumme sehr schnell 

ausgeschöpft sein wird, hat der Gesetzgeber die Fördersätze um die Hälfte 

reduziert.  

 

Ab dem 20.04.2022 wurde die Neubauförderung für die Effizienzhaus-

/Effizienzgebäude-Stufe 40 abgeschafft. So wurden nur die Effizienzhaus-

/Effizienzgebäude-Stufen 40 Erneuerbare Energien („EE“), 40 Nachhaltigkeit 

(„NH“) und 40 Plus als förderfähig erklärt. Die Zuschussvariante kann nur noch 

von Kommunen (Programm 464) und von Betroffenen des Hochwassers 2021 

genutzt werden. “Die Streichung der Neubauförderung für weniger effiziente 

Gebäude wird dazu führen, dass die Baustandards für Bauvorhaben dramatisch 

                                                        
1 BMWK (2022, 5. April): Neubauförderung für energieeffiziente Gebäude startet wieder. URL: 

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2022/04/20220405-neubauforderung-fur-
energieeffiziente-gebaude-startet-wieder.html [20.4.2022]. 



 

sinken werden. Weiterhin macht die 45%-ige Reduzierung des 

Tilgungszuschusses den Neubau zu einem ambitionierten, energetischen 

Standard aus Bauherren-Sicht wohl leider unwirtschaftlicher“, kritisiert Markus 

J. Schmidt.  

 

Die Reduzierung der Fördersätze konnte jedoch nicht verhindern, dass die 

Fördermittel in der Kreditvariante bereits am ersten Tag der Wiederaufnahme 

komplett aufgebraucht wurden. Da die in der Stufe 1 zur Verfügung gestellten 

Fördermittel bereits ausgeschöpft sind, wird die Neubauförderung 

ausschließlich für den Standard Effizienzhaus-/Effizienzgebäude 40 

Nachhaltigkeit als Kreditvariante angeboten. Anträge der Klassen EE-Stufe 40 

und 40 Plus sind somit endgültig nicht mehr möglich. Künftig werden noch 

strengere Bedingungen für Neubauförderung gelten, um in der Zukunft höhere 

Baustandards durchzusetzen.  

 

 (Zeichenlänge inkl. Leerzeichen: ca. 3.151) 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Über EVO® 
 
EVO ist einer der führenden Hersteller und Großhändler von hochwertigen 
Elektroheizungen sowie Anbieter von Solarstromanlagen und Energiespeichern und blickt 
auf eine fast 50-jährige Unternehmensgeschichte zurück. Jahrelange Erfahrung mit 
Elektroheizungen, eine Vielzahl an Patenten, die rasche Anpassung an Fortschritt und 
Technik kombiniert mit der optimalen Betreuung der Kunden, haben EVO zu einem der 
Marktführer gemacht. EVO produziert südlich von Ulm, ist im gesamten Bundesgebiet mit 
eigenem Außendienst und eigenen Montageteams präsent und agiert als 
Unternehmensgruppe in 7 weiteren europäischen Ländern. 
 
 
Die EVO ist sich seit langem der Verantwortung für die zukünftigen Generationen bewusst 
und will die dezentrale, private Energiewende effektiv vorantreiben. Als einer der 
Initiatoren der Gebäude-Energiewende bietet EVO mittlerweile viel mehr als 
Elektroheizungen: Das innovative Portfolio umfasst zukunftsweisende Technologien wie 
z.B. hocheffiziente Wärmepumpen, smarte Lüftungen mit Wärmerückgewinnung, 
Energiespeicher und Wallboxen. Als zertifizierte Energie Experten (DENA) gehört 
natürlich auch die KfW bzw. BAFA geförderte Gebäudeenergieberatung zum Standard 
Programm. 
 
Mehr unter www.e-v-o.de  
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